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WENN DU DIESES BUCH 
EINEM KIND VORLIEST . . .

... denk immer daran, dass das, was du liest, wahr ist. 

Wie du einem Kind das Wort Gottes vorliest, kann entschei-

dend dazu beitragen, wie gut es die Geschichte bzw. die Bot-

schaft versteht. Lies also mit Schwung und Begeisterung – nutze deine Stimme, 

deine Mimik und auch deine Gestik, um den Sinn zu vermitteln.

Das Vorlesen von Geschichten sollte spontan sein, aber es ist gut, sich darauf 

vorzubereiten. Lies die Geschichte vorher selbst – überlege dir, wie du sie zum 

Leben erwecken kannst. Lege deine Bibel neben dich, während du dich vorbe-

reitest und die Geschichte vorliest. Die Kinder möchten vielleicht selbst sehen, wo 

in der Bibel die Geschichte steht. Vorbereitung und eine gute Bibelkenntnis kön-

nen nur von Nutzen sein, wenn du Gottes Wort liest und erklärst.

Beachte: In diesem Buch gibt es kurze Sätze, die die Leseanfänger allein oder 

mit ein wenig Hilfe von dir bewältigen können. Wir haben versucht, das gefor-

derte Leseniveau in diesen einzelnen Sätzen zu variieren. So können einige Wör-

ter für einen Leseanfänger zu schwierig sein, aber ein Kind, das bereits seit einem 

oder zwei Jahren liest, wird die Herausforderung einiger neuer Vokabeln zu schät-

zen wissen.

Hier einfügen: Bild: 
NO_33Bb copy
(unbeschriebene grüne Ta-
fel).

Wie du einem Kind das Wort Gottes vorliest, kann entschei-

dend dazu beitragen, wie gut es die Geschichte bzw. die Bot-
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Schau dir die Andachtsthemen an. Mache es dir zum Ziel, näher 

zu Gott zu kommen. Lerne mehr über den Charakter Gottes und 

die Person seines Sohnes, Jesus Christus. Diese Abschnitte werden 

dir helfen, die Botschaft der Geschichte in dein tägliches Leben zu 

übertragen. Nutze die natürliche Wissbegierde deines Kindes und erforscht ge-

meinsam Gottes Wort.

Sei auf Fragen vorbereitet. Kinder zu unterrichten kann eine Herausforderung 

sein, aber wenn du ein Kind unterrichtest, lernst du mit ihm. Wenn dein Kind 

eine Frage stellt, auf die du die Antwort nicht weißt, nutze dies zu deinem Vor-

teil und mache ein Lernspiel da-

raus. Wenn du weißt, wo die 

Antwort zu finden ist, geh 

mit deinem Kind dorthin. 

Vielleicht ist es nur ein Aus-

flug zum nächsten Bücher-

regal oder zur nächsten 

Bib liothek. Es ist wertvoll, 

ein älteres Familien mitglied in 

der Nähe zu haben, das sein 

Leben lang Gott gefolgt ist und 

sein Wort gelesen hat. Wenn es 

sich um eine  biblische Frage 

Hier einfügen: Bild: 
NO_31B
(Kerze)

Hier einfügen: Bild: NO_38A
(Junge, Mann, der auf Stein sitzt)

dir helfen, die Botschaft der Geschichte in dein tägliches Leben zu 
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handelt, kann ein Nachschlagen in einem Bibelwörterbuch helfen. Einige Bibeln 

haben ein Register und nützliche Hintergrundinformationen.

Wenn deine Familie eine Gemeinde besucht, kann das Kind einen Sonntags-

schullehrer oder Pastor fragen.

Wenn Gemeinde für dich ein neuer Gedanke ist, erkundige dich nach Gemein-

den in deiner Umgebung. Wenn du eine findest, in der Gottes Wort treu gepredigt 

wird, ist das ein guter Ort, um deine Kinder mitzunehmen. Ihr werdet alle etwas 

über Gott lernen und ihn gemeinsam anbeten.

In diesem großen Lernerlebnis solltet ihr alle Ressourcen nutzen, die ihr habt. 

Macht das Lesen der Bibel zu der bedeutungsvollen, bewusstseinserweiternden, 

leben spendenden Erfahrung, die es sein sollte.

Und jedes Mal, bevor ihr Gottes Wort aufschlagt, betet gemeinsam, dass ihr ver-

steht, was Gott euch sagt, und dass ihr seinen Worten gehorchen wollt.

Hier einfügen: Bild: 
NO_38B
(Pflanze)
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1 . GOTT HAT DIE WELT GESCHAFFEN
(1 .MOSE 1)

Am Anfang schuf Gott die ganze Welt aus dem Nichts. 

Am ersten Tag sagte Gott: »Es werde Licht«, und das Licht 

erschien. Gott sah, dass das Licht gut war. Gott nannte das 

Licht »Tag« und die Dunkelheit nannte er »Nacht«.

Am zweiten Tag machte Gott den Himmel mit all den verschiedenen 

Wolken. Alles Wasser wurde von Gott gemacht  – Ozeane, Meere, Flüsse, 

Seen. Am dritten Tag sagte Gott: »Trockener Boden soll sichtbar werden.« Und so 

entstanden die Hügel und Täler, Berge und Ebenen. Durch sein mächtiges Wort 

schuf Gott die Bäume und Pflanzen, Sträucher und Blumen. Gott sah, dass alles, 

was er gemacht hatte, gut war.

Am vierten Tag machte Gott die Sonne, den Mond und die Sterne, die wir 

am Himmel sehen. Am fünften Tag machte Gott die Fische und Meerestiere, 

die in den Ozeanen leben, und die schönen Vögel, die durch die Luft fliegen  

können.

Am sechsten Tag machte Gott die Landtiere. »Die Erde soll Lebewesen hervor-

bringen«, sagte er. Und so entstanden alle möglichen wunderbaren Tiere – die 

Giraffe, die Kuh, die Maus und das Glühwürmchen. Alles war gut.

Hier einfügen: Bild: NO_01B 
(Schwalbe)
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Was machte Gott am ersten Tag?

Gott ist der Schöpfer

Gott machte die Welt aus nichts. Um einen Kuchen zu backen, 
brauchen wir Eier, Mehl und Zucker. Um ein Bild zu malen, brau-
chen wir Papier und Farben. Gott schuf die Welt aus dem Nichts. 
Er sprach ein Wort und es war fertig. Ist das nicht wunderbar?

17



2 . GOTT MACHTE ADAM UND EVA
(1 .MOSE 1–3)

Am sechsten Tag machte Gott einen Menschen namens Adam aus dem Staub der 

Erde. Er hauchte ihm Leben ein. Gott wollte nicht, dass Adam allein ist, also ließ er ihn 

einschlafen. Dann entfernte er eine seiner Rippen und formte aus ihr eine Frau. Ihr Name 

war Eva. Adam war sehr froh.

Adam und Eva waren anders als die Tiere. Gott gab ihnen eine lebendige Seele. Er 

segnete sie und sagte ihnen, sie sollten Kinder bekommen. Gott gab ihnen den Gar-

ten Eden, damit sie dort lebten. Sie herrschten über alle anderen Lebewesen im Gar-

ten. Gott sah, dass alles gut war und ruhte am siebten Tag. Das war auch für die Men-

schen ein Tag der Ruhe.

Gott sagte zu Adam, dass er nicht vom Baum der Erkenntnis von Gut und Böse essen 

dürfe. Doch der Satan, verkleidet als Schlange, verführte Eva. Eva hörte auf die Lüge 

des Satans und aß von der Frucht. Sie gab auch Adam etwas davon. Die Sünde verdarb 

Gottes Schöpfung. Adam und Eva wussten, dass sie Gott ungehorsam 

gewe sen waren, und versuchten, sich vor ihm zu verstecken. »Wo bist 

du, Adam?«, rief Gott. Da konnte sich Adam nicht länger verstecken. 

Er beschuldigte Eva, und Eva beschuldigte die Schlange. Gott musste 

die Sünde bestrafen. An diesem Tag kamen Not, Schmerz und Tod in 

die Welt. Adam und Eva wurden aus dem Garten Eden vertrieben.

Hier einfügen: Bild: NO_02 geht 
über zwei Seiten. Großteil des Bil-
des auf nächsten Seite; auf dieser 
Seite ist Grashüpfer zu sehen

18



Wo lebten Adam und Eva ursprünglich?

Jesus ist der Retter

Jesus starb, um uns von unseren Sünden zu erlösen. Die Kinder von 
Adam und Eva wurden als Sünder geboren. Als sie aufwuchsen, 
tötete Kain seinen Bruder Abel. Die Sünde beeinflusst auch unser 
Leben, aber aufgrund dessen, was Jesus für uns getan hat, kön-
nen wir darauf vertrauen, dass er uns von der Sünde befreit.

Hier einfügen: Bild: NO_02 
(Adam und Eva). 
Großes Bild, das auf vorige Seite 
überlappt, sodass Grashüpfer auf 
Seite links davon ist
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